
 
  

TAG DER ITALIENISCHEN SPRACHE IN BAYERN 
Italienisches Kulturinstitut, München, Samstag, 14. September 2024 

Für den „Tag der italienischen Sprache in Bayern“ können - bis zum 31. Mai 2024 - 
Vorschläge für BEWÄHRTE PRAKTIKEN aus Lehr- und Lernkontexten des Italienischen als 
Fremdsprache im deutschen Bildungs- und Weiterbildungsbereich eingereicht werden. 

Der ADI e. V. (Verband der Italienischlehrenden in Deutschland), das Italienische 
Kulturinstitut München und das Sistema della Formazione Italiana nel Mondo 
(Italienisches Bildungssystem in der Welt) laden unter der Schirmherrschaft des 
Italienischen Generalkonsulats in München Lehrende und institutionelle 
Verantwortliche für Italienisch als Fremdsprache in Bayern ein, Vorschläge für bereits 
bestehende oder im Entstehen befindliche Projekte im Unterrichtskontext in 
deutschen Bildungseinrichtungen einzureichen. Die ausgewählten Projekte werden im 
Rahmen des „Tages der italienischen Sprache in Bayern“ vorgestellt. Diese 
Veranstaltung hat als Ziel, einem breiteren Publikum von Insidern und Fachleuten, aber 
auch allen, die sich für den Unterricht des Italienischen als Fremdsprache interessieren, 
BEWÄHRTE PRAKTIKEN zu präsentieren, die das Lehren und Lernen der italienischen 
Sprache und Kultur auf innovative Weise und unter interkulturellen und 
mehrsprachigen Gesichtspunkten fördern. Referierende für die ausgewählten 
Projekte werden ihre Aktivitäten in den Panels der verschiedenen Lehr- und 
Lernkontexte persönlich vorstellen. Für ihre eventuellen Reisekosten wird eine 
pauschale Erstattung gewährt. 

LEITLINIEN FÜR DIE EINREICHUNG VON VORSCHLÄGEN:  

Wir suchen nach „bewährten Praktiken“ im Bildungsbereich, die: 

• innovativ und kreativ sind 
• in einem der Referenzkontexte für den Unterricht eingesetzt werden 
• ein ausgeprägtes interkulturelles und/oder mehrsprachiges Profil haben 
• Teil eines Kooperationsnetzes mit anderen Institutionen/Einrichtungen oder außerhalb 

des reinen Bildungskontextes sind (Kunstschaffende, Fachleute in bestimmten 
Bereichen usw.) 

• sich bereits auf das Gebiet der Verbreitung der italienischen Sprache und Kultur in 
Bayern mitgewirkt haben 

 
REFERENZKONTEXTE FÜR DEN UNTERRICHT: 

• zweisprachige Kindertageseinrichtungen 
• zweisprachige Grund- und weiterführende Schulen sowie Regelschulen mit einer 

italienischen Abteilung oder mit italienischem Fremdsprachenunterricht (auch als AG); 
• Sprach- und Kulturkurse für Schülerinnen und Schüler mit italienischem 

Migrationshintergrund (ex digs 64/17) 
• Doppeldiplome / berufliche Austauschprogramme 
• Kursangebot der Erwachsenenbildung und Kurse in Fachsprachen: Kunst, Musik, Recht 

usw. 
 

 

  



 
  

 

 
MÖGLICHKEITEN FÜR AUSGEWÄHLTE PROJEKTE: 

• Kontakte zu Lehrenden, Verantwortlichen, Vertretungen deutscher und italienischer 
Sprach- und Bildungseinrichtungen knüpfen 

• Sichtbarkeit ihres Projektes 
• Austausch mit Vertretern anderer ähnlichen Initiativen in Bayern 

 

FÜR DIE AUSWAHL EINZUREICHENDE UNTERLAGEN: 

• Zusammenfassungen von maximal 2000 Zeichen einschließlich Leerzeichen 
• Kurzbiographien der verantwortlichen Personen 
• jegliches Anschauungsmaterial über das Projekt (Fotos, Webseite, Dias) 

 

ZUR TEILNAHME: 

• Senden Sie Ihren Vorschlag mit allen Materialien als PDF-Datei bis zum 31. Mai 2024 an 
info@adi-germania.org  

• Die Vorschläge werden bis zum 30. Juni 2024 ausgewählt 
 

WAS IST ADI E. V.? WARUM EIN TAG DER ITALIENISCHEN SPRACHE? 

Der ADI e. V. ist ein 2010 gegründeter Verein, der sich mit der Vernetzung, 
Fortbildung und Förderung befasst: Vernetzung von Lehrkräften für italienische 
Sprache und Kultur, Fortbildung von Lehrkräften und anderen Akteuren im 
Bildungs- und Weiterbildungsbereich und Förderung einer größeren 
Verbreitung des Lehrens und Lernens der italienischen Sprache und Kultur im 
deutschsprachigen Raum. Der ADI e. V. organisiert diese Veranstaltung, um all 
jenen Projekten Sichtbarkeit zu verleihen, die sich, oft ohne voneinander zu 
wissen, mit Zielstrebigkeit und Kreativität um neue Unterrichtsformen bemühen, 
die als Beispiel und Anregung für Einrichtungen, Vereine, Institutionen und 
Lehrende dienen können. 

 

 

 


